
Amtsblatt zur Mdacher Z m m .
I^l. 359. Donnerstag den 11. November 1853.
Z. «»5. n ( ' ) Nr . 2U7l)<l

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .
Zur Wicderbesetzung der bei dem k. k, Steuer

amte in Wildon (Be^irkuhauptmannfchaft Leibnitz^
in Erledigung gekommenen provisorischen (ion-
lrollorsstelle, womit ein Gchalt jährlicher 5<w fi.
nebst der Verpflichtung zur Leistung einer Kaution
im Gchaltsbetrage verbunden ist, wird der Con-
curs b i s Ende N o v e m b e r 185 ,2 aus-
geschrieben.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
ibre mit legalen Documcnten belegten Gesuche,
worin sie sich über (Heburtsoit, Alter, ledigen
oder verheiratheten Stand und Mora l i tä t , dann
über die nworbencn Sprach- und sonstigen Kennt-
nisse, insbesondere im Steuer- und Nechnungs'
wesen, ferner über ihle bisherige Pr i va t ' oder
öffentliche Dienstleistung, und über die Fähig-
keit zur Leistung d<s oberwähnten Cautions-
betrages auszuweisen haben, und zwar Jene,
welche bereits in öffentlichen stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden , die Andern aber im
Wege jener politischen Behörde, in deren Amts-
bereiche sie ihren Wohnsitz haben, bei der k. k
Vezirkshnuptmannschaft in Leibnitz zu überreichen,
und darin zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem der Steueramtsdeamtcn in
Steiermark verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. steirisch - illyrischen Finanz-
Landes ° Direction. Grah am 28. Octo-
ber »852.

Z. «09. a (2) Nr. 20»20.
C o n c u r s - Kundmachung.

Bei der h. k. Finanz - Landes - Direction füi-
Steielnnnk, Kälülen u»l> .ttraiil ist eine Kanzlei
Assistenten-Stelle mit dem Gehalte von Dleil)!,!,
dert und fünfzig Gulden in Eiledigung gekom-
men, zu deren Wiederbesehung der C o n c u l s
b i s le tz ten N o v e m b e r l 8 5 2 eröffnet
wird.

Die Bewerber um diese Stelle, oder im Falle
der graduellen Vorlückung um ei>,<? Kanzlei - Assi-
stenten - Stelle mit dem Gehalte von Dreihundert
oder Zweihundert fünfzig Vulden, hcwen ihre mit
der erforderlichen Nachweisung über ihre bisherige
Dienstleistung, tadellose Moralität, Sprachkemtt-
nisse, und Ausbildung >m Kanzlei-Manipulations-
fache belegten Gesuche innerhalb der Concuröfrist
im vorgeschliebcnen Dienstwege an diese Finanz
Landes-Direction zu leiten, und zugleich darin
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Finanzbeamttn in diesem Finanzgcbittc
verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. steierm. illynjchen Finanz-

^!andcö-Direction. Gratz am 2i>. Octo-

ber 1852.

Z. i l l t t . .̂ <2) Nr . 203!1<j

K u n d m a ch u n g
und

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g ,
Eingetretener Dicnstcsverhältnisse wegen wird

die Concurs- Ausschreibung vom 8, October d. I . ,
Z 1977^ , zur Besetzung der bei dem Steuer
amte in Knittelfeld erledigt gewesenen provisori-
schen Conttollorsstelle mit dem Gehalte lährlicher
5tttt si. und mit der Verpflichtung zur Leistung
ciner Caution im Gehaltsbetrage, hiemit widerrufen.

Dagegen wird zur Besetzung del bei dem
k. k. Stcueramte in Obdach (Bzirkohauplmanm
schift Iudenburg) in Erledigung gekommenen pro-
visorische controlNrendcn Off'z'alsstelle mit dem
Gehalte von 45l l st. und der Veipssichtung zum
Orlage einer Caution im Gchaltübetrage, der
C o n c u r s b i s l 5. December d. I . ausge-
schrieben.

Die Bewerber um diesen Dienstpostcn haben
ihre mit legalen Documcnten belegten Gesuche,
worin sie stch über Geburtsort, Alter, Moralität,

ledigen oder v.lehelichten S tand , über Sprach-
und sonstige erworbene Kenntnisse, insbesondere
im Steuer« und Rechnungswesen, dann über
bisherige Privat« oder öffentliche Dienstleistungen
auszuweisen haben, bei der k. k. Beznkshaupt-
mannschaft in Iudcnburg, u. zw. Jene, welche
befits in öffentlichen Diensten stehen, im Wege
ihrer vülgesctzttN Behörden, die Andern aber
im Wege jener politischen Behörde, in deren
Amtsbereiche sie ihren Wohnsitz haben, einzu-
bringen, und darin zugleich anzugeben, in welcher
Meise sie im Stande sind, der cingangöerwähn-
te», Cautionspsticht nachzukommen, dann ow, und
ill welchem Grade sie mit einem der Steuer be-
amten in Steiermark verwandt oder verschwägert
sind.

Von der k. k. stcierm. illyrischen Finanz-
Landes-Direction. Gratz am 3 1 . Otto-
ber 1852.

Z. t i l l , ii (2) Nr. 492.

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. croatisch-slavon. Finanz-Lan-
des- und Steuer-Direction ist die Stelle eines
Druckers für die daselbst errichtete lithographische
)ln'^alt, in der Eigenschaft eines Kanzleidienerö
und dem Gehalte jährlicher D r e i h u n d e r t
Gulden provisorisch zu besehen.

Bewerber um diese Ltclle haben ihre Ge-
suche bis 25. November l. I . Hieramts einzu-
bringen und hierin ihr Alter, ihre Moral i tät,
qesnnde und kräftige Leibeüconstitution, bisherige
Beschäftigung, die Kenntniß der deutschen und
croatischcn Sprache, dann daß sie des Lesens
und Schreibens in diesen beid.n sprachen kün,
dia sind, sowie die Befähigung als Dwcker
glaul'wmdig nackzuweis.n und anzugeben, ob und
iu weichem ^iaoe sie mit einem Beamten oder
Diener dieser Finanz-Landes- und Steuer Direc-
tion verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. croatisch-slav. Finanz-Lanrcs-
und Steuer - Direction. Agram am 2 l .
October »852.

Z. ( j , 3 . .-' (2) Nr. IU365

K u n d m a c h u n g .

D<r l)i.si,;c Handelsmann Herr Gustav Hei-
mann hat auf die Stelle ein»s Vertreters der st mn^
d r̂ec! listen Beisitzer im Handels-Acnatc beim
k. k. Landcsgvrichte zu Lalb.ich »lsignirt, und es
ist in Folge dessen auf Requisition des Hohen
k. k O^erlandesgellchtes in Klagenfurt lant eines
hohen k. k. Statth.-llterei-D.cr.tcs l^lclo. Laidach
d.n 19. October 3852, Z, lNN42, befohl,"
worden, daß von S. i te rer k. k. Laibachrr Be - ,
^rrkshauptmannschaft eine , cue 2üahl zur Bcscz
zung obigen Postens nach den dießfalls b.stehen-
den hohen Normen des Jahres l85U vorgenom-
men w.rdcn soll.

Indem ich diese hohe Anordnung zur allge-
meinen Kcnntl'ch bringe, fordere ich zugleich ,ämmt-
I,cl> st>mmderecht>^re Hand.lül.ute des '.'aibach.v
Land.sgcrichts-Bez'rkes auf, dc;ß sie sechs als
Mitglieder der h'^sigen Handelskammer wählbare,
,n Laidach lhren Wohnsitz habende Handelsleute
bezeichnen w^Ucn, welche sie mit dem Amte cin.S
Stcllv.rtreterö dcr stimmberechtigten V.isl'tz»r im
Handcls-Senate beim k. k. Laibachn''.'andesge
lichte zu betrauen gesonnen sind, und füge her
i,ur noch bci, daß die Wahl der R.de am 29
November 185,2, zwischen l 9 und ! 2 Uhr Vor-
mittags im Bureau der Handys- und Gewerdc-
kammer zu Laibach Stat t finden werde, an wcl
chem Tage alle sNliMdcrechtigt.n Herren Handll5-
leutl des Lawachcr Land.s^erichts - Sprengels die
von ihnen gefertigten Stimmzettel, in denen der
Vo r - und Zuname der sechs Gewählten nebst
ihrem Wohnorte genau ersichtlich sem muß, der
im Bureau der Handels « und Gewerbckammer zu
Laidach versammelten Wahl - Commission entwe-

der persönlich abgeben, oder die auf die oben
angedeutete Weise entfertigten Stimmzettel auch
nur einschicken können.

Bemerkt wird schließlich, daß nach der am 2tt.
November !852 abgelaufenen Mittagsstunde kein,,
die so eben besprochene Wahl belassende Wahl»
zettel mehr angenommen werde«.

Laidach am 3U. October «852.
T h o m a s G l a n t s c h n i g ,

k. k. B.zrkshauptmann.

Z 7 « I 2 . i. (2) '

V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem bci der am N . September d. I .

Stat t gehabten 35, rpachtung der Benkgruben-Mau»
mung »m hi'sigen M i l . Spitale nicht die g/wünsch-
ten Resultate erzielt wurden, so wird dl,selbe am
»6. November d I . , Vormittag um I U Uhr im
Amtslocale des t. k. Feldkriegs - Commissariats,
alten Markt Nr. 2 1 , nochmals vorgenommen,
wozu sämmtliche Unternehmungslustige mit dem
Bemerken eingeladen werden, daß vor der Licita-
tion ein Vadium von 5 st. zu erllgen, welches
dem Ersteher auf die Caution pr. 3V f l . verbleibt,
denen Nichterstchern aber gleich zurückgegeben wird.

Die näheren Licitalionödedingnlsse können täg»
lich bei der k. k. Easnn» Verwaltung eingesehen
werden.

Laibach am 7. November 1852.

Z. »546. ( ! ) Ps. bivö.
E d i c t .

Vom t. k. Beziiktgelichte Rej'uiz wild let^nnl
gtmachl: (fs sei mit <ve>ct>eide von »8. October
l852, Z. 5lN5, i i , der incur. Feill-iflung d»r, sül
Ma»ia Pj-na'.l)' vllehllichie Taliko, ob de, Wealiläl
d.s Isauj Taüko U>b. Hol. l847 ul Sapo.ol inla»
l'ulnleil Htial^sansprüche pr. 500 f l . , wegen dtl
Ag-ls Pirn^ll) rpn Neüniz scduldia'n 400 fi. c. ». «7.
g>williget und zur Vornalune die I . TligsahUNg alls
l ll> ^ 7. ^vvemdtl, die I i . «us den i . Dltembtl
« îö2, di. N I . aus d.l, l ^ . December »852, j ,d ,s '
ili.il um tie ll>. Frül?stll«ce il, d,r Amlslanzlei deS
geicr!!gl,>, ^^i»k^gelic» l.s mit dem itt l is^e «s-g^
."d»et, d..f, obige Hvldeiung «,st dci der I I I .
T'gf>,hll auch uincl d>m Äimnillalwerllie pr. 500
si. n'ird hiullN'kejiebtn werten.

H. k. ^öeziijsgtlittzl ReW^ ^ n . 18. OfschM

^ ^ ^ '- '' ^
.'i. !545. ( l ) . Ns. 3870.

H d i < ,.
Vsm k. k Bezirttgerichl, Egg wird betanut

gemacht: Es sei in der Errcutimitzsache des Georg
Zamschük von Kokoshna wider Maria ^l»!lilö von
Sallog, d,e executive Feilbietung der im zrei!>sseN'
Olund^uche z.rrutbcsg 5uk I1sl>. Nr 285, Satzbuch
l>2x. 3 î vvltommtndcn , a. f »523 fi. 20 kr. ge.
schätzten Realität, bestehend aus einer Mahlmühl« '
sammt Zugshöl in SaUo^, wegen aus r,m gericht.
lichen Vergleiche vom i4, October l«50 schuldiger
134 fi. l: «. c. bewilliget worde». <ßs werden da-
l)er des Vollzuges weHe« drei T"gs.ltzungen aus d,„
l0. Iqmier, '0. Fsdlual und l0. März t. I . , jedlS-
Ml,l um 9 Uhr Vormittags >», loro der Realität
mit dem Bcisahe aiigcordnlt, daß die Veräußerung
unter der Schätzung nur bei der dritten T^gsatzlmg
Statt finde. Die Schätzung, der Grundbuchs' Er^
tr.nt und die llilitationsl'ldingnisse liegen bei diesem
Gerichte zur Einsicht bereit.

Egg, am l5. I u i i ls52.

Z. s54l>. ( l ) Nr. 4577.
E 0 i' ^ t^t .>

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach wird hier.
mit bekannt gemacht:

Es habe Andleas Vidrich von (̂ o<!<>, Dämeln,
schaftlich mil Lucas Trost, Letzterer in Vertletunq
seines So lMs Franz Trost von Wippach, wider de»
unbekanllt wo desinDlichen Barthelmä^ivlc suHWip,
pach und dessen unbelannte Erden unterm «4. Au
gust l. I , 3. 4577, die Klage aufZuerkenuung des
Eigenthumsrechteb auf den im Grundbucht der ehe.
maligen Herr!chaft Wippach »uli Grundducbs^ost-
illr. 526, l i rks 70, Rectif. Z. 259 vorkommenden
Weingilltens Pikolnik oder ?u»-««^e, aus dem Titel
der Ersitzung und um die richterliche Hilfe gebeten,
worüber die Tagsatzung auf den l l . Februar ,853
Vormittags 9 Uhr Hieramts mit dem Anhange dttz
K. ^9 a- G. O. angeordnll wurde.
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Ha der Aufenthaltsott des Geklagten Barthelma

/ivic und seiner allfälligen Rechtsnachfolger Hieramts
unbekannt ist, und sie außer den k. k. österreichischen
Staaten abwesend sein könnten, so hat man auf
ihre Gefahr und Unkosten in der Person des Anton
Ill'ö'ö yon (^raciläe, einen Ora to r »ll »»-lum auf»
gestellt, mit dem die vorliegende Streitsache nach
der Vorschrift der a. G. O. verhandelt und ent«
schieden werden wird.

Dessen werden die gedachten Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sie zur obigen Tagsahung
entweder persönlich oder durch ihre eigenen Sach-
walter zu erscheinen, oder dem aufgestellten Curator
ihre Nechtsbehelse an die Hand zu geben wissen,
als sie im widrigen Falle die aus ihrer Verabsäu-
mung entspringenden Folgen sich selbst zuzuschreiben
hätten.

Wippach am 24. August 1852.

Z. »550. ( l ) Nr. 4961.
E d i c t .

Herr Andreas Pachor von S t . Velt, und Anna
Stemberger von (^oi«, haben als Vormünder d<s
minderjährigen Josef Meseßnel die Klage unterm
28. August l. I . . Z. 496l , auf Ersitzung nächste,
hender Realitäten angebracht, als: den im Grund-
buche der Herrschaft Haasberg 8ul, l l rb . !<'<»!. 6,
Drb Nr. 69 vorkommenden Weingarten t., 3tari
8lerl7ic>c; den im Grundbuche der Gült Podberje
5ut> Ill-b. I 'ol . 12! , P. 3- 3 l6 vorkommenden
Weingarten öeslen bcrc!«; die zu der im Grund
buche des Gutes Schwizhosseu «uk Post.Nr. 1, I^>d.
1 ul, l . R. Z. l vorkommenden '/, Hübe gehöcigen
Realitäten, als: Haus »Nr. 2 in t^cx^l?, Vc^l ^or
l.i.^i, Acker na 5tl?rm>ci »2 5t»si,n, Acker ^Vllg«-,
Meingarten p<^ vü l l lu , Gestrüpp Oo^ka polaliu;
ferner die Hälfte der im Grundbuche des Gutes
Leutenburg zub l^rl, Nr. 56 vorkommenden Wiese
Und Acker r)«r ^VIl,6ivi,il<l; der eben dort suli l^ioll,
Ur l , Nr. 207 vorkommenden Wiese p«r ZlÄpil,» pu<l
IieIn2V2; die Hälfte des im Grundbuche der Herr-

- schaft 5uk I^sd. Nr 2 und 93, 1''u!i« 1057 vor-
kommenden Ackers und Wiese O s t a ; den ebcndort
zul) U.d. r o l . ,044 , Post.Nr. 481 , R. Z. 9 1 ' ^
vorkommenden Acker 15<:5,egei,/l>; die ebendort 8ul>
1^»!. 188, Nr. l0 vorkommende Wiese volern« s>n!j<!

Da auf den Acker pcxl Mu^ivl i ik, noch Va
lentin Meßeßneu, auf die Wiese pad lilsiim r»ull
l>l2!il>v«> Barthelmä Zeljantschitscb und auf alle übri-
gen Realitäten noch Matthäus Meßeßnel von<^l)^«
vslgewährt sind, diese grundbüchlichen Besitzer aber,
sowie deren Erben unbekannten Aufenthaltsortes
siud, so wurde von diesem Gerichte denselben ein
(üuraio»- «ll aclum in der Person des Josef Urschitsch
von 6ooe aufgestellt, und zur Verhandlung münd
licher Nothdurften hierüber die Tagsatzung auf den
25. Februar 1853 beraumt.

Es werden demnach alle Jene, welche dießfalls
einen Anspruch zu stellen haben, hiemit aufgefordert,
entweder selbst, oder durch einen Bevollmächtigten,
oder durch diesen Curator bis dahin ihre Rechte
geltend zn machen, als im widrigen Falle mit dem
aufgestellten Curator verhandelt und bei der Urtheils-
schöpfung nur seinen Einwendungen Rechnung ge
tragen werde.

K. k. Bezirksgericht Wippach am I. Septem
der l852.

Z. 1551. ( l ) Nr . 4953.
E d i c t .

Franz 1^'rjlinoiö von Qo^., Haus Nr. 46, hat
als Vormund der minderjährigin Fianziska Meßeßnel
von <^uöll hicrgerichts die Klage unterm 28. Au-
gust l. I . , Z. 4953, auf Ersitzung nachstehender
Realitäten, als:

1. Weingarten stel-inex ta lnali und ng vert,
sl^rinx!,, Herrschaft Haasberg, zur> l^sd. I^«l. 6
und I^i-b. Nr. 69;

2. Weingarten slermul^ 12 l l l i l l j , , , ^ r psilnki
unter Herrschaft W'Ppach sur- Bergr. I^ul. 78;

3. Die zu der im Grundbuch? des Gutes
Schwizhoffen »ul> Post Nr. 1 , II>l> I''c»i. l , R. Z.
1 vorkommenden '/^ Hubc gehörigen Realitäten,
als-. Acker 5>>>,5ll.>,-,l.'U7., Äcker Ul-aitlg, Ackcr O^u^c-2,
Weingarten Uol.^'l?, Acker <̂!>- p i l i ;

4. Acker HlnizU'l-j^'u/ kol«: z(.ln«l^z!<!^2 , l^sli.
Nr, 1076 der Herrschaft Wippach;

5. Die Hälfte des AckerS ^uzöe pal-kloi ivnikl
zu der im Grundbuche des Gutes Leutenburg zuli
^ssl,. Nr. 65 vorkommenden '/« Hübe;

6. Wiese pcü- 8Ii,s>iin pucl I'!«n3v2lti, Gut
8l2pp Oom I l rb . Nr. 207 ;

7. Die Hälfte des Ackers Oz«2 5uk Url). Nr.
2 el 93, k'ul. 1057 unter Herrschaft Wippach;

8. Gemeinalltheil «2 uvojiln pul i, l^ill). Nr.
275, zwei Wiesen unter Herrschaft Wippach;

9. Acker N2 p^n. '2 i , I^lb. 1'^l. 52, R. Z. 4,
dem Gute Slapp dienstbar;
. . 10. Wiese vel«rn<) polj« dem Gute Prcmer.
stein 8„l) Du r» . ro l . I l 3 dienstbar.

Da auf die Realitäten 5ub PostNr. 5 noch
Walentin Meßeßnel, aufdie sub Post.Nr. 6 Barthelmä

1''erj2si<"lo und auf alle übrigen Gründe noch Ma-
thaus Meßeßnel grundbüchlich vergewährt erscheint,
alle diese grundbüchlichen Besitzer, so wie auch deren
Nachfolger aber unbekannten Alifenthaltes sind, so
wurde von diesem Gerichte denselben ein (̂ >,l'»U)s
2li «clum in der Person des Franz i'Vl-jgl»«:!«'! von
(^nö« aufgestellt und zur Verhandlung mündlicher
Nothdursten hierüber die Tagsatzung auf den 18.
Februar 1853 anberaumt.

Es werden demnach alle Jene, welche dießfalls
einen Anspruch zu stellen haben, hicmit aufgefordert,
entweder selbst oder durch einen Bevollmächtigten,
oder durch diesen Curator bis dahin ihre Rechte so
gewiß geltend zu machen, als im widrigen Falle
mit dem ausgestellten Curator verhandelt und nur
auf seine Einwendungen die Rücksicht genommen
werde.

K. tV Bezirksgericht Wippach am I. Septem-
ber 1852.

Z. 1559. (1) Nr. 6305
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Guttschee wird dem
Mathias Oschanitsch von Grivatz, und seinen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern bekannt gemacht:

Ursula Lisatz von Grivatz habe wider sie die
Klage auf Zuerkennung dcs Eigenthums der, zu
Grivatz Haus-Nr. 5 gelegenen', im dicßgerichtlichcn
Grundbuche 5,1!) Urb. Nr. 44 auf Mathias Oscha.
nitjch vcrgewährten '/5 Hübe und der zugehörigen
halben Mahlmühle, aus dem Titel der ^rsitzung
Hieramts »ina.eliracht, worüber zum niülldlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den 29. Jänner 1853,
Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange de5 §,
29 G. Odg. angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten diesen»
Gerichte nicht bekannt ist, so hat man ihnen auf
ihre Gefahr und Kosten den Georg Skender als
Curator aufgestellt, mit welchem obiger Rechtsstreit
nach der hierlandes bestehenden Gerichtsordnung ver̂
handelt und durchgeführt werden wird. — Dessen
werden die Geklagten mit dem Beisätze erinnert,
daß sie zur angeordneten Tagsatzung persönlich zu
erscheinen, oder dem ausgestellten Curator ihre Be
helfe an die Hand zu geben, oder einen anderen
Sachwalter aufzustellen und diesem Gerichte »am
haft zu machen, überhaupt im gerichtöur0„u»gS.
mäßigen Wege einzuschreiten haben, widrigens ,le
die Folqen ihrer Säurmuß nur sich <eldst beiziline,-
sen hatten.

K, k. Bezirksgericht Gottschee am 27. Octo
der 185,2.

Z, »569. ,1) Nr. 6346.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gollschee wird
dem Martin Briski von Aibl, und seinen unbekann.
ten Rechtsnachfolgern, bekannt gemacht:

Michael Briski und Martin Briski haben wi°
der sie die Klage auf Zuerkennung des Eigenthums
der zu Aibl Haus-Nr. l4 gelegenen, im dießgericht-
lichen Grundbuche »ui, Urb. Nr. 334 auf Martin
Briski vergewählten ^ Hübe aus dem Titel der
Ersitzung hieramts eingebracht, worüber zum münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den 7. Februar
l853 , Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 G. O. angeordnet wlnde.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte nicht bekannt ist, so hat man ihnen auf
ihre Gefahr und Hosten den Josef Schager von
Aibl als Curator aufgestellt, mit welchem obiger
Rechtsstreit nach der Hieramts bestehenden Gerichts
ordnung verhandelt und durchgeführt werden wird.

Dessen werden die Geklagten mit dem Beisätze
erinnert, daß sie zur angeordneten Taqsatzung per-
sönlich zu erscheinen, oder dem aufgestellten Curator
ihre Behelfe an die Hand zu geben, oder einei, an-
deren Sachwalter aufzustellen und diesem berichte
namhaft zu machen, überhaupt im gcrichtsordnungs»
mäßigen Wege einzuschreiten haben, widrigens sie
die Folgen ihrer Säumniß nur sich selbst beizumch
sen hätte».

K. k. Bezirksgericht Gc>ttschcc am 30. Octo
ber 1852.

3. ,568. (1) ö i " 5 3 5 8 .
E d i c t .

Da zu der mit Edict vom 27, September
1852, Nr. 4774, auf den 30. October 18Z2 bestimm-
ten ersten erecutiuen Feilbietung der Georg Dejal"
schen Realität in Ottaviz kein Kauflustiger elschie.
nen ist, so h"t es bei der zweiten auf d.n 29. No.
vernber 185^ bestimmten Tagfahrt sein Verbinden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 30. Octo-
ber 1852.

Z. 1561. (2) Nr. 1,385.
E d i c t ,

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte, als
Realinstanz, wird bekannt gemacht: Es seien in der
Erecutionsfache des Johann Peterca von W»^<-,
gegen Andreas Peterca von ebendort, pcto. 300 si.,
zur Vornahme der hiemit bewilligten execut. Feilbie-

tung der. dem L.tzteren gehörigen Realitäten, als
der im Grundbuche der Pfalz Laibach 5ul, Rectf.
Nr 16 vorkommenden Halbhube, und der im ma-
gistratlichcn Gruodbuchc 5>ik Ulb. Nr, 576 und 252
vorkommenden Uederlandsgründe, alle im gerichtli'
chen Schätzun.qswerthe pr.'.^984 f l . 15 kr., die Tag.
satzungen auf den l<). Dcceml'er I. I , da»n den
10. Jänner u„d den !0. Februar k. I . , jedesmal
Vormittaa, von 9 bis 12 Uhr in loco der Rcalitä»
ten zu Wöj5 mit dem Anhange angeordnet, daß
dieselben „ur bei der 3ten Feilbietuiig auch unter
dein Schätzunqswerlhe hint.,ngeg.ben werden. Die
neuesten GrunoliuchZcxtractc, die Licitationsdeding.-
nisse und daö Schätzungsplotocoll liegen in den ge»
wohnlichen Amlsstundcn Hieramts zu Jedermanns
Einsicht bereit und können auch bei der Licitations.
Comnussion eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
3. October 1852,

Z. 1557. (2) Nr. 7453.
E d i c t

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hicmit
bekannt gemacht:

Man habe in dcr Erecutwnssache des Johann
Bara^a von Krample, gegen Jacob R^zmann von
Großoblaf, die cr>cutiue Fcilbictung der, dein Letz-
tern gehörige», im chemaliqen Grlilidhllch^ der Herr»
schaft Nadlischek 5ul» Urd. Nr. l ? j ! 8 , Neclf. Nr.
346 vorkommenden, laut Protocolles uoin 29. Ju l i
1852, Z. 5904 . aus 2496 si, bewirtheten Gaozhube,
wegen aus dem Urtheile vom 5. Mäiz 1852, Z.
l79.>, schuldiger 300 st, c. «. <-. b lw i l l i ^ t , und zu
deren Vomahme die Hagsatzungen auf den 25. Oc-
tl'bcr, alif dc» 25. November 1852 u»d auf den 7.
Jänner !8.'>3, jedesmal Vormiltagö von 9 — 12
Uhr im Orte Großoblak mit dem Beisätze angcold.
net, daß diese .'Realität nur bei der drillen Tagsaz.
zung auch unter dem Schätzungswcrthe hiotangege^
ben werdcil würde.

Das Schatzungsprowcoll, d r̂ G>u»dbuchsex..
tract und die Licitatiolisd.dioguisse erliegen hierge-
riclUZ zur beliebige" (sioslchtcinalxn.'. ^

' i!.^s am >6. September l«52. D
Nr. 8730.
Anmerkuns, . Nachdem sich bei der auf den 25. »

October 185 2 angeordnet gewesenen l. Flilbie>«
tuligstagsatzung kein Kaufiust ger gennldct hat,«
so wird, am 25 November !85>2 zur l l . gcschlit'«
ten werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 26. October 1852.
Der k. k. Bezirts-ichler:

Ko schier.
Z. 15 54. ( / ) Nr. 3385.

6 d i c f.
Von den, k. t, Bc^sg/lich.e I. Classe zu Tschcr«

licm'.l wi'd bekannt gemach, :
Cs sei üder A .juckn! dcs I)s. Jos.ph Nosi ,a,

gegen ^eorq und Mathe Z,ßl,ik aus Ogulin,
die ececu'. F.il^ietllüg der . dem Letzlern gehörigen,
im G'lmdduche der Heilschafi Gradaz sul, Cur.
Nr. l68 ' / , „ und Rcllf. Nr. l !3 ' / , „ vorkommenden,
gr»lchllich auf U5 si. geschätzten 3 Aeckei u i^rll^i
u puX'ki , wegen schuldigen 47 ft. 40 kr. c. z. l:.
qewilllgcl und hiezu die T'>gsa!)lma.en auf den l .
^c i l ' l e i , 3 9t('velnd,,'s und 1. Dccembe, d. ) . , jc»
desm.>l F'üh 9 Uhr ül dieser Ge,ich,skalizki ange.
oidnet werden, mit dem Aichanqe, d>,ß diese Grund»
stücke nur bei cer 3. Feildirtung auch unter dem
Hchal)Ul'gs>ve>lhe hinlangegedc,, werden würde,'.

Der Hluiwl'Uchser rall, die ili»iia!ionbb^inc;i,isse
und das Lchätzungspl0!0loll töiinci, läglich eingesehen
werden.

Tschcruembl am 12. August 1852.
A n m e r k u n g . Bei der l . und 2. HeiU'ietung Hal

sich kein Kausiustiger ei»g»fu>U eil.

Z. 1538. (2) Nr. 281 l .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirrsgeriitc Weichselstcin wird
bekaimt gemacht:

Cs sei die executive Feildtttung der dem Herrn
Friedrich Voll ei^enthüiniichen, im Grundbuche dcö
Marktes .Ratschach z»!> Urb.'^r. 105 ui.d ,07, dann
Rectf. Nr. 30 vcnc'ommcndcn, iu Ratschach gclege.
l,cn, aus 520 fi. geschätzten Realitäten, wegen, d>'N
Joseph Kulschcra aub den, gcrichllichen Vergleiche
vom 12. März l. I . , Z. 75 l , schilldige» Cap'tals
pr. 500 fi. c. 6. c. bewilliget, u:,d al>, dĉn 22.
Novtmbcr, 23. December ,852 und 24 gamier
1853, iedesmal von 9 bis 12 Uhr 5'Uh «n loco
Ratschach mit dem Ai.hanae angeordnet worden,
daß die Real.tätcn bei der erstc" " "d zwe.ten FeU^
bietungstagsatzung nur um " " "der ^ " Schaz.
^ungswerth. bei der dritten KM'.etung aber auch
unter dem Schatz'N'gswerthe hlntangegcbeil werden.

Der Glundblichsextract, das ^ chätzlingsproto-
coll und die Licitalionsbldingnisse können hiergerichts
einacsehcn werden.

" K. k. Bez.rksgerlcht Weichselstein am l9 . Octo.
ber 1852.



2. 6l6. ci. K u n d m a c h u n g
des Standes der österreichischen National -Bank am 2. Novemberl 852,

1
I A c t i v a . II kr. P a s s i y a . fl- kr.

I . . . u ^ ^ • - --
1 Bankmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbai reu 43.523.og7 32 \\ Banknoten-Umlauf. . . 2Oo5Ro i"o

1 Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und ga Tagen 26,88'.o3i fl. 58 kr. Reserve-Fond Q >bü Ü'bzfl
Detto vom Wiener Aushilfs-Comite 5Mq.b6^ „ 22 ., • !

c z —z r i Pensions - Fond or>7 o6V Ä5 1Summe 30.476.096 tl. 20 kr. 907.00:) 40

Detlo jn Prag i,g32.8a3 fl. 44 kr. Die noch unbehobenen Dividenden, einzu-
* ^ . „ lösenden Anweisungen, dann Saldi lau-

Deito in Brunn . . i.o3ö,ooo „ — „ fender Rechnungen 3,29^948 »474

Detto in Pcstb 2,020.073-, 7 „ . • 1
« - - • i ,

Detto in Linz 1 2 7 - 4 7 2 , , ' 3 i „ 5.» l.Ö 8 6 9 ,7 2'2 ,, J O . ^ 9 2 . 4 6 5 ^ 2 B a n k - F o n d d u r c h 5 o , ß 2 l A c l i c n , z u d o r !

u r s p r u n g l i c h e n E i n l a g e v o n 6 0 0 fl. C o n v v
1 V o r s c h ü s s e g e s j e n s t a t u t e n m ä s s i g d c p o n i r l e i n l a n d . S t a a t s p a p i e r e , r ü c k z a h l b a r l ä n g s t e n s 11190 T a g e n . i 5 . " " 6 . 1 0 0 i l . — ̂ r* M ü n z e p r . 4Lc(ie . . . . 3 o 3 7 2 . 6 0 0 ' •

1 D e t t o a n e i n i g e S t a d t - G . e m e i n d e h 0 . s . \ v . . . - 6 0 , 0 0 0 „ — ?•> 1 6 , 5 3 6 . . • 0 0 — y |

F o r d e r u n g e n a n - d e n S t a a t : /

Fuiidirte Staatsschuld fur die Einlösung des W. W. Papiergeldes, und zwar: /

a. zu 4 ^ verzinslich 34,856.729 fl- bi '/4 ^
r- /

b. unverzinslich 35,o5g.8o.7 ,, 7 V4 „ 69,896.626 5gV4 /

Mittelst'Vertrages vom a3. Februar i85i zusammengezogene, zu 2 ^ veriiilsKcTi(| Schuld, welcher die Aerarial-Salinen /

zur Hypothek diane^i • - i .5oo.oooll —'kr. /

Hieran'wurden getilgt 6 000.00 ^ ., — ? > ' /

d) Darlehen'an Ungarn zu 2 ^ . . /Vom Staate 543.349 »7 X
b) Zur Unterstützung niiltelloser Gewerbsleute, unverzinslich S garantirt 790.000 /

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren 9;4öo«ooo J 4 /

Bestand des Pensions- Fomles in Staatspapiereii' und Hank - Vctien • 9°9*P72 ' / ^ ^ B

AVerlh der Bank-Gebäude und anderer Activa . . . . . . . . 1,833.349 5» /4 / •

J 244^81627 37% y 244^81.627 3?7 tB

1
, W i e n , am _,. N . v e m h e r , 8 0 2 F i p i t z , l U n k - C o u v n n , m . S m a , B a n k - G o m e r n e u r s - S t e l l v e r t r e t e r . F

J P u t h o n . B a n d - 1 W < < r o r . s "
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3. 1536.

NF^AA Neuntes Verzeichnis G H^W»
der durch Abnahme einer entsprechenden Anzahl kose bisher erfolgten Betheiligungen an der von H p . f . f .

aPost. Majes tä t allerhöchst bewilligten großen Ge ld-Lo t te r ie zur Gründung eines

(Fortsetzung.)

687) Se. kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Erzherzog Franz E a r l

799) Ihre kaiserl. Hoheit, die durchlauchtigste Frau
.5 ^ Erzherzogin Sofie

U88) Se. kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Erzherzog E a r l Ludwig.

<WI) „ kaiserl. Hoheit der durchlauchtigste Herr
Erzherzog Josef.

717) „ königl, Hoheit Herr
Großherzog oou Mcklenburg Strelitz.

«55) Ihre königl. Hohett Frau
Prinzessin Amalie v. Wasa

K8,) Se. königl. Hoheit
Prinz Johann von Sachsen.

«82) „ königl. Hoheit
Prinz Albert von Sachsen.

«45) Ihre Hochgeboren Frau Gräfin Degeufe ld-Schöt tburg
Y4V) /, Hochgeboren Frau Gräfin Szeczen.
647) Der löbl. M a g i s t r a t zu Elbeteinitz in Böhmen.
«48) „ löbl. (Hemciuderath zu Deutschbrod in Böhmen.
«49) Se. Hochwohlgcb. Herr Ludwig Freiherr v. A m b r o z i , k. k

"Ministenalrath,
V59) „ Hochgeb. Hcrr Graf No thk i rch , k. k. Kreisprasident in

Eger.
«5») Der löbl. M a g i s t r a t zu Przcmisl in Galizien.
«52) Das löbl. Wlszpr imer - <5omitat zu Wcszprim.
«5,3) Die löbl. gräflich .Harrach'sclie Kanzlei - Direction.
«54) Ihre Durchlaucht Frau Maria Theresia Fürstin Estr rhazy V.

G a l a n t h a .
«5«) Se. Wohlgeb. Herr Ios. Ritter v. K ö n i g .
«57) Die löbl. Gemeinde zu Fü l l f hm ls bei Wien.
«58) Se. Hochgeb, Herr Prokop Graf ^azansky V. V u k o v a r «on,,

k. k. Kämmerer.
«5») Se. Excellenz Herr Franz Graf Teleky, k. k. geheimer Rath

und Kämmerer.
«6«) „ Hochwohlgcboren Herr Dr. He l fe r r , k. k. Unter-Staats-

Secretär.
«6l) „ Wohlgeb. Herr Ernest S ta rck zu Cärlsbad.
««2) Der löbl. M a g i s t r a t zu A'rnau in Böhmen.
««3) Das hochwürdige Decanat zu Wr. Neustadt.
«64) ,, k. k. S teue ramt zu Gföhl in Oesterreich.
O65) M hochgeb. Frau Anna Grafin v H a r d e g g , vermählte Kam-

"^.^'".', mel. ' '
«««) Se. Wohlgeb. Herr Ioh. N ibarz , brgl. Handelsmann in Wien.
«U7) Das löbl. k. k. S teue ramt zu Fricsach.'
««8).Se. Wohlgeb. Herr Edler v. K l e i u m a y r in Klagcnfurt.
««!)) „ Hochwohlgeb. Herr Wolfgang Edler v. SouVeNt, k.k. Ge-

neralmajor in Tarnopol.
«7«) „ Hochgcb. Herr Graf v. Fünfkirchen, k. k. Kreispräsident

zu Briren,
«7,) „ Hochwohlgcb. Herr Wenzel Ubelli v. Siegburg, k. k.

Kämmerer, Appcllationärath in Brunn.
«72) Das löbl. WaraSdiner E v m i t a t zu Warasdin. ,
«?») „ „ (Tsauader <5omitat zu Mako.
«74) Se. Wohlgcb. Herr Friedrich Hauüner , Großhändler zu Lem-

berg.
«75) „ Hochgcb. Herr Ios. Graf S w e r t s , k. k. Gubernial-Pro-

tocolls-Director.
«7«) Der löbl. (Hemeinderathzu'^nzertzdorf im Thale.
«77) Se. Hochgeboren Herr Thcod. Graf Ko l l owra t 'K rakowSky ,

k. k. Generalmajor.
Wien am 3 l . October I852.

«78) Se. Wohlgeb, Herr Dr. Ios. .Vßwald in Krems.
«?tt) Der löbl. (Hemcinderath ^ Göllersdorf in Oesterreich.
«8«) Se. Excellenz Herr Joseph Graf v. Sedlnitzky, k. k. geh. Rath
«83) „ Hochgeb. Herr Graf S n r v i l l e , k. k. Hauptmann in de

Armee.
«84) „ Hochgcb. Herr Heinrich Graf v. A t t emS, k. k. Districts

Obergespan in Preßburg.
«85,) Der hochwürdlgste Herr Ios. v. Nauv lde r , Bischof zu Weszprim
«8«) Se. Hochwohlgeb. Herr Ant. Waudratsch, Hof-und Gerichts

' Aduocat.
«8ly „ Wohlgcb. Herr Franz .Hcllmich, k. k. Oberlieutenant.
<>W) Der hochwürdige Herr Ios M ü l l e r , Dechant und Hauptpfarre!

zu St. Lorenzcn in Steiermark.
«!>2) Der löbl. M a g i s t r a t zu Hermannstadt.
«9») Die lödl. k. k. V e r g v e r w a l t t l u g zu Nagyag in Siebenbürgen
«94) Der löbl. (Hemcindcrath zu Scchshauö.
«95,) Se. Hochgeb. Herr Franz Graf «Hardegg.
«!>«) Ihre Hochgeb. Frau Julie (gräsin Vzaky^Mar ia f f i .
«97) Se. Hochgcb. Herr Franz Graf Madasdy .
«98) Die löbl. Gemeinde Roßau in Wien.
«99) Se. Wohlgeb. Herr Franz Jacks, k. k, Hofzimmcimcistcl-.
701) Die wohlgcb. Hcrrcn H!iuz ^ Schotsch, Handelsleute m S i

listria. ^,
7U2) Das hochwürdigstc qricchlsch-tathol. V l s t h U M zu .s'ogarasch

in Sicbenbln.qcn. c»».«>-
793 Se. Hochgcb. Herr Cajct. Graf B l f f l t t gen , k. k. Statthalter zu

' Innsbruck.
7tt») „ Exccllcnz Hcrr Heinr. Ritter v. Noßbach, k.k. Feldmar,

schall-Lieutenant. ^
795) „ Hochwohlgeb. Herr Johann Baron Ma lov i t z , k. k. Majo»

zu Innöbruck.
79«) „ Hochgeb. Herr Graf M a m i n g , k. k. Oderlieutenant zu

Innsbruck.
797) „ Wohlgeb. Herr Gns ler . k. k. Bczirksrichtcr in Schwatz.
798) „ Wohlgcb. Hcrr Franz Ios. H a b t m a u n , Handelsmann

m Innsbruck.
799) „ Wohlgcb. Hcrr Ioh Carl Schmiedl , k. k. Militür-Ver-

pflegs-'Adjunct in Innsbruck.
7l9) „ Wohlgcb. Hcrr Dr. Schönherr , Redacteur der Schützen«

zeitung in Innsbruck.
71,) „ Wohlgcb. Hcrr S iegmaycr , Prluatier zu Hall.
7»2) Der hochwürd. Herr Franz Johann M a y r , k. k Schulrath zu

Innsbruck.' , .̂
7,3) Die P r i v a t g e s e l l s c h a f t zur Wachtstubc in Innsbruck.
7l,4) Der löbl. M a g i s t r a t zu Sissck.
7l5) „ hochwürdig'stc Herr Franz v. Szal l l^zlo, röm. kathol. Bl-
!' ' >. schof zu Großwardein.
7,«) Sc. Excellenz Hcrr Ios. Freiherr v Ger l iczky, k.k. Feldmar-

schall-Lieutenant. , .
718) „ Wohlgeb. Hcrr Ande r , k. k. Kammersänger.
719) „ Hochwohlgcb. Hcrr Ios. Ki rchner , k k. Obcrst.
729) „ Hochwohlgcb. Hcrr Lcop. Frcihcrr Slzikvwsky V. Dob r -

zisch. k. t. Obcrstlicutcnant.
72,) Das löbl. k. k. Infant.-Regim. Prinz Hohenlohe Nr. ,7.
722) „ „ „ „ „ ^ a f Nugent Nr 39.
723 - : ^ ^ ^ ^ - . .
724) „ „ „ „ ,, Vcn-on Haynau Nr. 57.
725) „ , „ „ „ l̂zhcrzog Ludwig Nr. 8.
72«) „ „ „ „ „ ^ " l ) n Wlmpffcn Nr. ,3.
727) „ „ „ Jäger-Bataillon Nr. ,3.
72«) „ „ „ „ . „ ^-
729) „ „ „ „ „ <«>.
739) „ „ Cordons-Bataillon Nr. 2.
73l) ,, „ t. t. Uhlanen-Negiment Graf Elam-G^llaö Nr. »9.

(Fottsetzliilg folgt.)

I m Namen und Auftrage des Gründungs - Comites des Militär "Hospitals zu Carlsbad

D. Hinner K Go,„P.

Lose sind zu haben bei Goo^vr H «»-», in Laibach.


